
 
 

 
 
 
 

   

  

Zuletzt geändert: 

01.06.2023 

Barrierefreiheitserklärung  
Mitteilungsblatt  
der Universität Wien  
 



 
 
 

Seite 2 

 

1. Erklärung zur Barrierefreiheit 

Die Universität Wien ist bemüht, ihre Webseiten und Webservices im Einklang mit dem Web-Zugänglich-
keits-Gesetz (WZG) idgF zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2016/2102 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 26. Oktober 2016 über den barrierefreien Zugang zu den Websites und mobilen Anwen-
dungen öffentlicher Stellen (Amtsblatt L 327 vom 2.12.2016, S. 1) barrierefrei zugänglich zu machen. 

Diese Erklärung zur Barrierefreiheit gilt für die Webseiten mtbl.univie.ac.at und dort verlinkte PDF-Doku-
mente. 

1.1. Stand der Vereinbarkeit mit den Anforderungen 

Die Webseiten sind wegen der im Folgenden dargelegten Unvereinbarkeiten und Ausnahmen teilweise 
mit den Richtlinien für barrierefreie Webinhalte vereinbar. 

Die zugrundeliegenden Kriterien basieren auf WCAG 2.1 Konformitätsstufe AA bzw. dem Europäischen 
Standard EN 301 549 V3.1.2 (PDF-Dokument). 

Punkt 9.6 WCAG-Konformitätsanforderungen der EN 301 549 ist nicht erfüllt, da die WCAG 2.1 Level AA nur 
teilweise erfüllt sind. 

1.2. Nicht barrierefreie Inhalte 

Die nachstehend aufgeführten Inhalte sind aus den folgenden Gründen nicht barrierefrei. 

1.2.1. Unvereinbarkeit mit den Barrierefreiheitsbestimmungen 

 
• Nicht alle Bedienelemente sind korrekt beschriftet, Logo ist nicht korrekt beschriftet (WCAG-

Erfolgskriterium 1.1.1 Text-Alternativen). 

• Semantische Überschriften fehlen, PDFs sind nicht getaggt (1.3.1 Information und Beziehungen). 

• Links im Fließtext sind nicht unterstrichen (1.4.1 Unabhängigkeit von Farbinformation). 

• Kontrastwerte sind nicht vollständig ausreichend (1.4.3 Text-Kontraste). 

• Es gibt Darstellungsfehler bei Zoom (1.4.4 Text Vergrößerung). 

• Formularfeldrahmen sind nicht ausreichend kontrastreich (1.4.11 Nicht-Text-Kontraste). 

• Die Toggle-Schaltfläche des mobilen Menüs ist nicht tastaturbedienbar, das Menü ist aber mit 
Tastatur erreichbar (2.1.1 Tastatur-Bedienbarkeit). 

https://mtbl.univie.ac.at/
https://www.w3.org/TR/WCAG21/
https://www.etsi.org/deliver/etsi_en/301500_301599/301549/03.02.01_60/en_301549v030201p.pdf
https://www.etsi.org/deliver/etsi_en/301500_301599/301549/03.02.01_60/en_301549v030201p.pdf
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• Es gibt keinen Skiplink, keine Inhaltsüberschrift, keine Main Landmark, bei PDFs keine Lesezeichen 
und ein Inhaltsverzeichnis, bei dem die Links nicht funktionieren (2.4.1 Blöcke umgehen). 

• In PDFs wird der Seitentitel nicht angezeigt (2.4.2 Seiten-Titel). 

• Die Toggle-Schaltfläche des mobilen Menüs folgt nach dem Menü (2.4.3 Fokus-Reihenfolge). 

• Social-Media-Icon-Links in der Seitenspalte sind unbeschriftet, PDF-Links sind nicht optimal 
beschriftet (2.4.4 im Kontext verständliche Links). 

• Themenbereiche Submenü und mobiles Menü sind in geschlossenem Zustand erreichbar (2.4.7 
sichtbarer Tastatur-Fokus). 

• In PDFs fehlt die Sprachangabe (3.1.1 Sprachangabe). 

• Beim Suchfeld fehlt das Label (3.3.2 Labels und Hinweise). 

• Die Rolle von Elementen ist nicht korrekt angegeben: bei Toggle-Schaltflächen, Auto-Suggest-Suche 
und in PDFs ohne Tags (4.1.2 Name, Rolle, Wert). 

 

1.3. Erstellung dieser Erklärung zur Barrierefreiheit 

Die Bewertung der Vereinbarkeit der Webseiten mit dem Web-Zugänglichkeits-Gesetz zur Umsetzung der 
Anforderungen der Richtlinie (EU) 2016/2102 erfolgte in Form eines externen Accessibility Audits nach 
WCAG 2.1 im Konformitätslevel AA im März 2023. 

Überprüft wurden: 

• T1 Startseite  

• T2 Filterseite mit Menü  

• T3 E-Abo  

• T4: Suche und Suchergebnisse 
https://mtbl.univie.ac.at/site/umtb_gsa_search_list.siteswift?so=site_univie_gsaresult&do=all&c=gs
asearch&s=15&t=23774821c0d30686# 

• T5 PDF  

• T6 Grafisches PDF 

  

1.4. Feedback und Kontakt 

Das Service Mitteilungsblatt wird laufend verbessert und ausgebaut. Dabei ist uns die Bedienbarkeit und 
Zugänglichkeit ein großes Anliegen. 

Wenn Ihnen Barrieren auffallen, die Sie an der Nutzung des Services Mitteilungsblatt behindern – Prob-
leme, die in dieser Erklärung nicht beschrieben sind, oder schwerer wiegende Mängel in Bezug auf die 

https://mtbl.univie.ac.at/
https://mtbl.univie.ac.at/site/bereiche/organisationundstruktur
https://mtbl.univie.ac.at/site/eabo
https://mtbl.univie.ac.at/storage/media/mtbl02/02_pdf/20230303-21.pdf
https://mtbl.univie.ac.at/storage/media/mtbl02/2021_2022/2021_2022_365.pdf
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Einhaltung der Barrierefreiheitsanforderungen –, so bitten wir Sie, uns diese per E-Mail an wzg@uni-
vie.ac.at mitzuteilen. Beschreiben Sie das Problem und führen Sie die URL(s) der betroffenen Webseite 
oder des Dokuments an. Wir werden Ihre Anfrage prüfen und Sie ehestmöglich kontaktieren. 

1.4.1. Durchsetzungsverfahren 

Bei nicht zufriedenstellenden Antworten aus oben genannter Kontaktmöglichkeit können Sie sich mittels 
Beschwerde an die Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) wenden. Die FFG nimmt Ihre 
Anliegen über das Kontaktformular der Beschwerdestelle auf elektronischem Weg entgegen. 

Die Beschwerden werden von der FFG dahingehend geprüft, ob sie sich auf Verstöße gegen die Vorgaben 
des Web-Zugänglichkeits-Gesetzes, insbesondere Mängel bei der Einhaltung der Barrierefreiheitsanforde-
rungen, durch den Bund oder einer ihm zuordenbaren Einrichtung beziehen. 

Sofern die Beschwerde berechtigt ist, hat die FFG dem Bund oder den betroffenen Rechtsträgern Hand-
lungsempfehlungen auszusprechen und Maßnahmen vorzuschlagen, die der Beseitigung der vorliegen-
den Mängel dienen. 

Weitere Informationen zum Beschwerdeverfahren 

 

 

mailto:wzg@univie.ac.at
mailto:wzg@univie.ac.at
https://www.ffg.at/form/kontaktformular-beschwerdestelle
https://www.ffg.at/barrierefreiheit/beschwerdestelle
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